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Bürgerservice

Unser Service für Sie:
Bürgermeisteramt Neuhausen
Schlossplatz 1
73765 Neuhausen auf den Fildern
Tel. 07158 1700-0
Fax: 07158 1700-77
info@neuhausen-fildern.de
www.neuhausen-fildern.de

Wir sind für Sie da:
Montag, Dienstag, Donnerstag und 
Freitag, 8.30 bis 12.00 Uhr, diens-
tags zusätzlich 14.00 bis 18.00 Uhr. 
Gerne können Sie einen Termin au-
ßerhalb der Öffnungszeiten verein-
baren.
Öffnungszeiten Bürgerbüro  
ohne Termin: 
Dienstag  14 - 18 Uhr 
Donnerstag  7 - 12 Uhr  
Öffnungszeiten Bürgerbüro  
mit Termin: 
Montag  8 - 12 Uhr 
Dienstag  8:30 - 12 Uhr 
Donnerstag  12 - 17 Uhr  
Freitag  8:30 - 12 Uhr 
Terminvereinbarung: 
Tel. 07158/1700-18 / -19 / -20 / -21
buergerbuero@neuhausen-fildern.de
www.terminland.de/ 
neuhausen-fildern
Bezugspreis Amtsblatt:

Das Abonnement von 
„Neuhausen:aktuell“ kostet  
pro Halbjahr 24,10 €.

Notrufnummern

Feuerwehr, Notarzt, Rettungsdienst
  112
Krankentransport  19222
Polizeinotruf  110
Polizeiposten Neuhausen  9516-0
Polizeirevier 
Filderstadt-Bernhausen 0711 70913
Wasserleitungsschaden 
 0800 3629447
EnBW Regional AG 
Service Neuhausen 07158 9019-0
Störungsannahme 
- Strom  0800 3629477
- Erdgas  0800 3629447

Wichtige Informationen

Termine Bürgerbüro und  
Standesamt
Termine für das Bürgerbüro und 
das Standesamt können Sie online 
buchen. Den entsprechenden Link 
finden Sie auf unserer Homepage 
(www.neuhausen-fildern.de) auf 
der Startseite in der rechten Spalte. 
Termine für das Bürgerbüro erhal-
ten Sie auch unter den Durchwah-
len 07158 1700-18, -19, -20 oder -21. 
Dienstags von 14 bis 18 Uhr und am 
Donnerstagvormittag von 7 bis 12 
Uhr benötigen Sie im Bürgerbüro 
keinen Termin. Allerdings ist mit 
längeren Wartezeiten zu rechnen.

Aktuelle Stellenangebote
Bei der Gemeinde Neuhausen a.d.F. 
sind folgende Stellen zu besetzen:
• Mitarbeiter Redaktion Amtsblatt 

(m/w/d)
• Stellen für das Anerkennungs-/

Berufspraktikum als Erzie-
her (m/w/d), als Kinderpfleger 
(m/w/d) oder als sozialpädagogi-
scher Assistent (m/w/d)

• Stellen für das Vorpraktikum/Be-
rufspraktikum während der klas-
sischen Ausbildung zum Erzieher 
(m/w/d), Kinderpfleger (m/w/d) 
und sozialpädagogischen Assis-
tenten (m/w/d)

• Platz für das Einführungsprakti-
kum Bachelor of Arts / Public Ma-
nagement (m/w/d)

• Plätze für die Praxisphase Bache-
lor of Arts / Public Management 
(m/w/d)

• FSJ für die Friedrich-Schiller-
Schule und die Mozartschule 
(m/w/d)

• Jugendbegleiter (m/w/d) für die 
Mozartschule und die Anton-
Walter-Grundschule

Detaillierte Informationen finden Sie 
unter www.neuhausen-fildern.de/ 
gemeinde/ aktuelle-stellenangebote. 
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.

Rathaus – Schließzeiten während 
der Fasnet
Das Rathaus hat am Schmotzigen 
Donnerstag (08.02.2024) ganztags 
für den Publikumsverkehr geschlos-
sen. Ab circa 10 Uhr sind Fasnets-
treibende eingeladen in den Alois-
Heiss-Saal. Am Fasnetsdienstag sind 
wir bis 12 Uhr für Sie da.

Veranstaltungen

26.+27.1.: NBN, Prunksitzung, 
Egelsee-Festhalle
27.1.: OGV, Winterschnittkurs,  
Lindenstraße 24/8
3.2.: MGV, Filder Fasnets-Show, 
Egelsee-Festhalle
4.2.: MGV, Kinderfasnet,  
Egelsee-Festhalle
8.2.: Kath. Kirchengemeinde,  
Seniorenfasnet,  
Kath. Gemeindehaus
8.2.: NBN, traditioneller Hexentanz, 
Schlossplatz
9.+10.2.: MGV, Filder Fasnets-Show, 
Egelsee-Festhalle
11.2.: NBN/Kath. Kirche,  
Narrenmesse, Kath. Kirche
11.2.: NBN, traditioneller  
Fasnetsumzug, Ortsmitte
13.2.: NBN, traditioneller  
Kinderumzug, Ortsmitte
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Nachruf
Die Gemeinde Neuhausen auf den Fildern trauert um

Frau Dr. Ursula Dähn,
die am 20. Januar 2024 im Alter von 75 Jahren verstorben ist.

Frau Dr. Dähn engagierte sich von 1994 bis 2009 für die Freien Wähler im Gemeinderat 
der Gemeinde Neuhausen auf den Fildern. Sie hat in dieser Zeit viele für die Gemeinde 
wichtige Projekte mit auf den Weg gebracht und begleitet.

Wir verlieren mit Dr. Ursula Dähn eine engagierte und von allen geschätzte Mitbürgerin.

Die Gemeinde Neuhausen auf den Fildern wird ihr ein ehrendes Andenken bewahren. 
Unser tief empfundenes Mitgefühl gilt ihren Angehörigen.

Für die Gemeinde Neuhausen auf den Fildern, 
den Gemeinderat und die Gemeindeverwaltung

Ingo Hacker 
Bürgermeister

Ulrich Krieger ist seit 25 Jahren im Gemeinderat,  
Eckhard Römer und Wolfgang Rentschler sind beide seit 10 Jahren im Gemeinderat

Ehrungen für drei verdiente Gemeinderäte

„Wir haben heute die große Ehre, drei langjährige Mitglieder des Gemeinderates für ihre Verdienste zu eh-
ren und Stelen und Urkunden des Gemeindetags Baden-Württemberg zu überreichen“, sagte Bürgermeister 
Ingo Hacker. Ulrich Krieger (Freie Wähler) ist seit 25 Jahren ununterbrochen im Gemeinderat, sein Fraktions-
kollege Eckhard Römer ist seit 10 Jahren Gemeinderat und Wolfgang Rentschler (CDU) ebenfalls seit 10 Jah-
ren. Alle drei haben sich mit sehr viel Engagement und ihrem individuellen Wissen und ihren Schwerpunkten 
zum Wohl der Gemeinde eingesetzt und sehr viel Zeit eingebracht. „Und Sie alle drei vereint noch etwas – Sie 
sind nicht nur als Gemeinderat aktiv, sondern sind und waren in verantwortlicher Position auch in Vereinen“, 
so Bürgermeister Ingo Hacker.
„Gemeinderat zu sein bedeutet, Verantwortung zu übernehmen und Demokratie pur zu leben. Wir tref-
fen viele Entscheidungen, die wir im Vorfeld intensiv diskutiert haben. Manches davon auch kontrovers. 
Sie alle haben sich mit Ihren Erfahrungen, Ihrem Wissen und Ihrer Meinung konstruktiv in diese Ent-
scheidungsprozesse eingebracht. Dafür danke ich Ihnen im Namen der Einwohnerschaft, der Verwaltung 
und des gesamten Gremiums“, würdigte Bürgermeister Ingo Hacker die Geehrten. Denn viele Entschei-
dungen seien zukunftsweisend und prägten die Gemeinde über viele Jahre oder Jahrzehnte hinweg. 
Ulrich Krieger und Wolfgang Rentschler wurden in der letzten Sitzung vor Weihnachten geehrt, Eckhard Rö-
mer konnte bei dieser Sitzung nicht dabei sein, er nahm vergangene Woche seine Ehrung entgegen.
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Trägerschaft Nesthäkchen offiziell an Gemeinde übergeben

17 Jahre lang war KEZ e.V. Träger der Kindertagesstätte

„Viele Kinder mit ihren Familien ha-
ben ein Nest für die ersten Betreu-
ungsjahre im Nesthäkchen gefun-
den“, sagte Christiane Heix. Viele 
Jahre lang war sie die 1. Vorsitzen-
de von KEZ e. V. (Verein Kinder-
Elternzentrum). Sie hat gemeinsam 
mit der 2. Vorsitzenden Martina 
Wörner und unterstützt von einem 
guten Team an Vorstandsfrauen 
im Jahr 2006 beschlossen, eine Kin-
dertagesstätte für Kinder von 0 bis 
3 Jahren zu gründen und die Trä-
gerschaft zu übernehmen. „Eine 
solche Betreuung gab es noch nicht 
und wir hatten die Gelegenheit mit 
viel Kreativität, Herz und Geschick 
das Nesthäkchen zu gründen“, so 
Christiane Heix weiter. Sie dankte 
der Firma Balluff, die 5 Plätze für 
Mitarbeiterinnen belegt hat und 
der Gemeinde Neuhausen, „die die 
finanzielle Sicherheit für das Nest-
häkchen gewährleistet hat.“ Und 
weiter: „Dass wir das Nesthäkchen 
heute so übergeben können, ver-

danken wir vor allem auch unserem 
Team – ohne euch wäre das Nest-
häkchen nicht das, was es heute ist. 
Herzlichen Dank.“
Martina Wörner ergänzte: „Nach 
kurzer Bauzeit wurde das Schiff am 
1.1.2007 zu Wasser gelassen und die 
Segel gesetzt.“ Es war in seiner Zeit 
beispielhaft und die beiden Vor-
standsvorsitzenden wurden in viele 
Städte und Gemeinden eingeladen, 
um über die Kita und ihre Erfah-
rungen zu berichten. „Das Nest-
häkchen fuhr in ruhiger, manch-
mal auch stürmische See durch das 
Meer der Jahre. Unsere Passagiere 
(die Kinder) wurden von der Crew 
(den Erzieherinnen) immer liebevoll 
ver- und umsorgt und begleitet, bis 
es Zeit war, von Bord zu gehen“, so 
Martina Wörner. Und die Passagier-
liste ist lang, zumal im Nesthäkchen 
das Modell des Platzsharings über 
viele Jahre erfolgreich realisiert 
werden konnte.

Bürgermeister Ingo Hacker dank-
te dem Vorstandsteam, vor allem 
auch Christiane Heix und Martina 
Wörner. Für ihre innovativen Ideen, 
dafür, dass sie bereit waren Ver-
antwortung zu übernehmen und 
dafür, dass sie so viele Jahre lang 
diese komplexe und vielseitige und 
zeitintensive Arbeit im Ehrenamt 
geleistet haben. „Der Gemeinderat 
hat beschlossen, euch beiden dafür 
die Bürgermedaille der Gemeinde 
Neuhausen zu überreichen. Ihr habt 
Ortsgeschichte geschrieben. Ihr 
habt etwas Einzigartiges aufgebaut 
und ihr gebt es nun ab in andere 
Hände. Danke an euch für euer Ver-
trauen.“

Der Festakt zur Verleihung der Bür-
germedaille mit einer ausführlichen 
Würdigung der Verdienste von 
Christiane Heix und Martina Wör-
ner wird voraussichtlich im April 
stattfinden.

Altpapiersammlung
Am Samstag, 27. Januar 2024, findet wieder eine Altpapiersammlung statt.
Es sammelt die Bürgergarde Neuhausen.
Bitte stellen Sie Ihre zusammengefalteten Kartonagen und Ihr Altpapier an diesem Tag ab 
9 Uhr bereit.
Sie haben auch die Möglichkeit, Ihr Altpapier direkt zum Container am Festplatz zu bringen.
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Bürgertreff-Büro, Bäderstr. 1, Arbeitstage Di, Mi, Do 
Leiterin des Bürgertreffs: Magdalena Heinrichs 

Tel.: 07158/940933 / E-Mail: info@neuhausen-buergertreff.de / www.neuhausen-buergertreff.de 
Weitere Informationen unter der Rubrik Ostertagshof. 

 
 

Reparatur-Café  
Freitag, 26.01.2024,  
15.30 Uhr 
Wir reparieren jeden vierten Freitag  
im Monat tragbare, defekte, elektrische Geräte und 
mechanische Gerätschaften. Wir reparieren nicht: 
Fahrräder, Großgeräte, Rasenmäher, Kleidung, Holz, 
Smartphones, Tablets. Bitte bringen Sie Ihr gesäubertes 
Gerät und den ausgefüllten Laufzettel mit. Dieser liegt 
im Bürgertreff im Windfang aus oder auf 
www.neuhausen-buergertreff.de Wir begutachten das 
Gerät und entscheiden, ob es sofort oder später 
repariert wird. Gegenfalls können Sie bei Kaffee und 
Kuchen warten. Die Reparatur ist kostenneutral, 
Ersatzteile sind kostenpflichtig. 
Ansprechpartnerin: Jennifer Baumhauer 

Wochenübersicht 
 

Freitag, 26.01.24 
15.30 Uhr Reparatur-Café 
18.30 Uhr Theater-Workshop 
 

Samstag, 27.01.24 
10.00 Uhr Theater-Workshop 
 

Dienstag, 30.01.24 
19.00 Uhr Klöppelrunde 
 

Mittwoch, 31.01.24 
12.00 Uhr Mittagstisch  

(nach vorheriger Anmeldung) 
18.00 Uhr Beratung 

Patientenverfügung  
(mit vorheriger Terminvereinbarung) 

 

Donnerstag, 01.02.24 
10.00 Uhr Krabbelgruppe 

Schnullerbande  
(nach vorheriger Anmeldung) 

14.00 Uhr Spiele-Treff 
19.30 Uhr Fotogruppe PERSPEKTIVE 
 

Freitag, 02.02.24 
18.00 Uhr Sprach-Café 

THEATER EINFACH MACHEN! 
Theater-Workshop für Menschen mit Spielfreude 
Freitag 26.01.2024 , 18.30 – 21 Uhr und 
Samstag, 27.01.2024, 10 – 17.30 Uhr  
Im Workshop will der Theaterpädagoge Franz W. 
Kunstleben mit der nahezu grenzenlosen Vielfalt von 
Ausdrucks- und Arbeitsformen von Theater vertraut 
machen; szenische Improvisation, Clownstheater, 
Maskenspiel, ...  
Wir entwickeln gemeinsam, Schritt für Schritt geeignete 
Zutaten, um improvisierte Szenen - mit offenem 
Ausgang! - auf die Bühne zu bringen: interessante 
Rollen und spannende Geschichten zu aktuellen 
Themen, - Theater von Anfang an! Und dabei gilt vor 
allem: Theaterspielen macht Spaß!  
Auf schauspielerisches Talent und das Auswendiglernen 
von Texten werden wir verzichten können. Anmeldung 
und weitere Informationen im Büro des Bürgertreffs, per 
Tel. (07158) 940933 oder per E-Mail unter 
info@neuhausen-buergertreff.de.   
Ansprechpartner: Franz W. Kunstleben 

Sprach-Café 
Freitag, 02.02.2024, 18.00 Uhr 
Sie lernen gerade Deutsch, Ihnen fehlt 
aber ein Partner mit dem Sie die 
deutsche Sprache üben können? Dann 
kommen Sie in das Sprach-Café. 
Eingeladen sind Menschen aller 
Nationen, mit den unterschiedlichsten 
Sprachen und Sprachkenntnissen.  
Als Sprachpendant sind Menschen mit 
guten Deutschkenntnissen herzlich 
willkommen, die sich für andere 
Kulturen interessieren. Das Sprach-Café 
bietet die Möglichkeit in gemütlicher 
Kaffee-Runde sich zu unterhalten und 
dabei die deutsche Sprache zu nutzen 
und einzuüben.  
Ansprechpartnerin: Maria Barth 

Fasnetsdienstag im Bürgertreff 
Dienstag, 13.02.2024, 14.00-17.00 Uhr 
Das Volunteers-Team lädt herzlich zu Kaffee, 
selbstgebackenen Kuchen, Getränken und Unterhaltung 
ein. Für Stimmung sorgen  
-  Ehren 11 vom Narrenbund Neuhausen e.V. 
-  die Sternengarde des MGV 
-  die Omägeni  
Kommen Sie vorbei, feiern Sie mit! Wir freuen uns auf 
einen tollen Nachmittag mit Ihnen! 
Das Volunteersteam 
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Sterbefälle

Was tun bei Todesfällen?

Ist der Sterbefall innerhalb Neu-
hausens eingetreten, muss er beim 
Standesamt Neuhausen (Rathaus, 
EG, Zimmer 001 oder 002) durch die 
Angehörigen oder das beauftragte 
Bestattungsinstitut angezeigt wer-
den. Bei auswärts Verstorbenen 
beim Standesamt des jeweiligen 
Sterbeortes. Außerdem muss ein 
Todesfall beim Friedhofsamt (Rat-
haus, Erdgeschoss, Zimmer 003, 
Tel. 1700-20) gemeldet werden. 
Liegt der Sterbefall am Wochen-
ende, kann der Beerdigungstermin 
mit dem jeweiligen Pfarramt festge-
legt werden. Der Termin muss aber 
gleichzeitig mit dem Bestattungsin-
stitut Dörfler Bestattungen GmbH, 
Ernst-Sachs-Str. 2, 73207 Plochin-
gen, Tel. 07153 83670, abgespro-
chen werden.

Bereitschaftsdienste

Ärztliche Versorgung
im Notfall

Ärztliche Versorgung im Notfall

Notfallpraxis und ärztlicher  
Hausbesuchsdienst

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
An den Wochenenden und Feierta-
gen und außerhalb der Sprechzei-
ten: kostenfreie Rufnummer 116117
Montag bis Freitag, 9 bis 19 Uhr: 
docdirekt – kostenfreie Online-
sprechstunde von niedergelassenen 
Haus- und Kinderärzten, nur für 
gesetzlich Versicherte unter 0711 – 
96589700 oder docdirekt.de
Der ärztliche Bereitschaftsdienst ist 
nicht mit dem Rettungsdienst zu 
verwechseln, der in medizinischen 
Notfällen unter der Rufnummer 112 
zu rufen ist.

Zentrale Notfallpraxis
für die Fildergemeinden
in der Filderklinik, Im Haberschlai 7,
Filderstadt-Bonlanden
am Freitag und vor Feiertagen 
16 – 22 Uhr,
am Samstag, Sonntag u. Feiertag 
10 – 16 Uhr.
Eine Anmeldung ist nicht erforder-
lich. Bringen Sie bitte Ihre Kranken-
versichertenkarte mit.

Kinder- und jugendärztlicher  
Bereitschaftsdienst
Zuständig ist die zentrale kinder- 
und jugendärztliche Notfallpraxis 
und die Notaufnahme für Kinder 
und Jugendliche am Klinikum Ess-
lingen, Hirschlandstraße 97, 73730 
Esslingen:
Montag bis Freitag: 19 bis 8 Uhr
Samstag, Sonn- und Feiertag:
8 bis 8 Uhr (ohne Voranmeldung)
Der ärztliche Bereitschaftsdienst für 
Kinder und Jugendliche ist unter der 
kostenfreien Rufnummer 116117 zu 
erreichen.

Zahnärztlicher Notdienst
Unter der einheitlichen Telefon-
nummer 0761/120 120 00 erhalten 
Sie die Information, welche Zahn-
arztpraxis in Ihrer Umgebung zum 
Zeitpunkt Ihres Anrufes Notdienst 
hat. Alternativ finden Sie online 
den Notfalldienst: www.kzvbw.de/
patienten/zahnarzt-notdienst

Augenärztlicher Notdienst
Kostenfreie Rufnummer 116117

HNO-ärztlicher Notdienst
Kostenfreie Rufnummer 116117

Frauenärztlicher Notdienst
Tel. 0711/3511993

Giftzentrale
Tel. 0761/19240

Tierärztlicher Notdienst
Der Bereitschafts-Notdienst 
ist zu erfragen unter Telefon 
07022/2790692.

Bereitschaftsdienst 
der Apotheken

Dienstwechsel an Sonn- und Feier-
tagen um 8.30 Uhr

26.1.: Apotheke Mache, Ostfildern-
Scharnhäuser Park, Bonhoefferstr. 
1, Tel. 0711/3428888
Filder-Apotheke, Filderstadt-Bern-
hausen, Bernhäuser Hauptstraße 7, 
Tel. 0711/702507

27.1.: Bären-Apotheke, ES-Wälden-
bronn, Wäldenbronner Str. 44,  
Tel. 0711/375116
Mörike-Apotheke, Filderstadt- 
Plattenhardt, Uhlbergstr. 37,  
Tel. 0711/771132

28.1.: Kloster-Apotheke,  
Denkendorf, Uhlandstr. 2,  
Tel. 0711/9348120
Rats-Apotheke, L.-E.-Leinfelden, 
Irisstr. 9, Tel. 0711/751438

29.1.: Apotheke im Marktkauf, 
Ostfildern-Scharnhausen, Liststr. 2, 
Tel. 07158/985985
AeroAtoll Apotheke, S-Flughafen, 
Terminal 3, Tel. 0711/782396904

30.1.: Rain-Apotheke, ES-Berkheim, 
Kronenstr. 43, Tel. 0711/3451657
Waldau-Apotheke, S-Degerloch, 
Epplestr. 3, Tel. 0711/760624

31.1.: Linden-Apotheke, ES-Zell, 
Hauptstr. 21, Tel. 0711/366512
Neue Apotheke, L.-E.-Echterdingen, 
Hauptstr. 44, Tel. 0711/7949910

1.2.: Apotheke im Lammgarten, 
ES-Oberesslingen, Plochinger Str. 
115/1, Tel. 0711/75870970
Forum-Apotheke, S-Sillenbuch, 
Kirchheimer Str. 128, Tel. 
0711/4791910

Sie können die Apotheken-
Notdienste auch online erfragen: 
www.aponet.de

Müllkalender

Abfuhrtermine
Donnerstag, 25.01.: 
Biotonne, 
Dienstag, 30.01.: 
Papiertonne, 
Mittwoch, 31.01.: 
Gelbe(r) Tonne/Sack, 
Donnerstag, 01.02.: 
Restmüll 2- und 4-wöchentlich

Gelbe Säcke
Gelbe Säcke gibt es auch bei „Kre-
ativ mit Hörz“ / Poststelle, Schloss-
platz 4.

Altpapiersammlung
Die nächste Altpapiersammlung 
findet am Samstag, 27.01. statt. Es 
sammelt die Bürgergarde.

Reklamationen bei der Abfuhr/ 
Abholung von
- Bio- und Restmülltonnen:
Fa. ALBA Süd GmbH & Co. KG,
Tel. 0800 9312-526
- Gelben Säcken und Tonnen:
Fa. Remondis GmbH & Co. KG,
Tel. 0800 1223255
- Papiertonnen:
Fa. ALBA Süd GmbH & Co. KG,
Tel. 0800 9312-526

Öffnungszeiten Recyclinghof und 
Grünschnittsammelplatz bei der 
Kleingartenanlage 
(Zufahrt Schlossstraße)
Dienstag  15.00 – 18.00 Uhr
Freitag   15.00 – 18.00 Uhr
Samstag   09.00 – 12.00 Uhr

Sperrmüll anliefern ohne  
Wartezeit?
Ihr Abfallwirtschaftsbetrieb hilft 
gerne.
Tel. 0800 9312-526 oder
Tel. 0711 9312-526
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Narrenfahrplan 2024 
 
VORFELD 
 

 
 
Freitag, 26.01.2024, 19.33 Uhr 
Narrenbund – Große KostümPrunksitzung  
EgelseeFesthalle 
 
Samstag, 27.01.2024, 19.33 Uhr 
Narrenbund – Große KostümPrunksitzung  
EgelseeFesthalle 
 
Samstag, 03.02.2024, 19.30 Uhr 
MGV – Die große FilderFasnetsShow  
„Der MGV hebt ab“ 
EgelseeFesthalle 
 
Sonntag, 04.02.2024, 15.00 Uhr 
MGV – Kinderfasnet  
EgelseeFesthalle 
 
SCHMODO, 08.02.2024 
 

 
 
ab 4.30 Uhr 
Das morgendliche Wecken mit den 
WaschlappenGlunkern 
 
ab 14.30 Uhr 
Kath. Kirchengemeinde – Seniorenfasnet 
Kath. Gemeindehaus 
 
ab 16.30 Uhr 
NBN Schindluder – Fasnetstreiben 
SchindiGarage / Kirchstraße 8 
 
ab 17.00 Uhr 
NBN Rotenhäne – Hühnerstall 
NBN Vereinsheim / Garage 
 
ab 17.00 Uhr 
NBN Baumis – Party mit den Baumis 
NBN Vereinsheim 
 
ab 17.11 Uhr 
NBN Schlampen – SchlampenParty 

NBN Vereinsheim 
 
ab 17.33 Uhr 
Omägeni – AprèsSki meets 
Goißastadl 
Schlossplatz 
 
ab 18.00 Uhr 
Flägga Bätscher – Fasnetstreiben 
Vereinsheim Flägga Bätscher 
 
ab 18.00 Uhr 
Bürgergarde – Fasnet im Vereinsheim 
Vereinsheim Bürgergarde 
 
ab 18.00 Uhr 
Bürgergarde – Die ultimative Kellerparty 
Vereinsheim Bürgergarde / Partykeller 
 
ab 18.01 Uhr 
Freie Narren – Nepomuk Brückenfasnet 
NepomukBrücke 
 
ab 18.33 Uhr 
Schwäbischer Albverein – Buntes 
Fasnetstreiben 
Schlossscheuer 
 
ab 19.00 Uhr 
Musikverein Neuhausen – Lange Theke 
Vereinsheim Musikverein 
 
ab 19.00 Uhr 
Legendäre SchmodoParty 
Saalbau 
 
ab 19.11 Uhr 
Narrenbund – Traditioneller Hexentanz 
Schlossplatz 
 
ab 20.00 Uhr 
TSV – SchmodoParty 
Jahnturnhalle 
 
FREITAG, 09.02.2024 
 
19.11 Uhr 
NBN – „FangdasLicht“ Fasnetsparty des 
M&B 
NBN Vereinsheim 
 
19.30 Uhr 
MGV – Die große FilderFasnetsShow  
„Der MGV hebt ab“ 
EgelseeFesthalle 
 
19.30 Uhr (Einlass 19.00 Uhr) 
Kath. Kirchengemeinde – Fasnet der Kantorei 
St. Peter und Paul  
Kath. Gemeindehaus 
 
ab 20.00 Uhr 
TSV – HandballFasnetsparty 
Saalbau 

NBN Vereinsheim 
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ab 11.00 Uhr 
NBN Schindluder – Fasnetstreiben 
SchindiGarage / Kirchstraße 8 
 
ab 11.00 Uhr 
Musikverein Neuhausen – Lange Theke / 
gemütliche Fasnet 
Vereinsheim Musikverein 
 
ab 11.00 Uhr 
Schwäbischer Albverein – Buntes 
Fasnetstreiben 
Schlossscheuer 
 
ab 11.11 Uhr 
Narrenbund – Zunftmeisterempfang 
(für geladene Gäste) 
Saalbau 
 
ab 12.00 Uhr 
NBN Mooscht Mala – Getränkestand 
Kirchstraße 37 
 
ab 13.33 Uhr 
Flägga Bätscher – Verkaufsstand 
Ecke Letten/Kirchstraße 
 
ab 13.33 Uhr 
Narrenbund – Traditioneller Fasnetsumzug 
Im Ortsgebiet 
 
ab 15.00 Uhr 
NBN Rotenhäne – Hühnerstall 
NBN Vereinsheim / Garage 
 
ROSENMONTAG, 12.02.2024 
 
ab 10.30 Uhr 
NBN –Buntes Fasnetstreiben 
NBN Vereinsheim 
 
ab 11.11 Uhr 
NBN – Weißwurstfrühstück 
NBN Vereinsheim 
 
ab 15.30 Uhr 
NBN – 50+ Narrentreffen (Kaffee und Kuchen) 
NBN Vereinsheim 
 
ab 18.11 Uhr 
NBN – Kappenabend 
NBN Vereinsheim 
 
ab 19.00 Uhr 
NBN Rotenhäne – Hühnerstall 
NBN Vereinsheim / Garage 
 
ab 19.00 Uhr 
NBN Schindluder – Fasnetstreiben 
SchindiGarage / Kirchstraße 8 

SAMSTAG, 10.02.2024 
 
ab 17.30 Uhr  
NähEngel Neuhausen – Engelsparty  
NBN Vereinsheim 
 
ab 18.00 Uhr 
NBN Schindluder – Fasnetstreiben 
SchindiGarage / Kirchstraße 8 
 
ab 19.00 Uhr 
NBN Garden – GardenParty 
Schlossplatz 
 
ab 19.30 Uhr 
MGV – Die große FilderFasnetsShow  
„Der MGV hebt ab“ 
EgelseeFesthalle 
 
ab 19.33 Uhr 
Bauzler – BauzlerBall 
Jahnturnhalle 
 
ab 20.00 Uhr 
Musikverein Neuhausen – Lange Theke 
Vereinsheim Musikverein 
 
FASNETSSONNTAG, 11.02.2024 
 

 
 
10.00 Uhr 
Kath. Kirchengemeinde & Narrenbund – 
Narrenmesse 
Filderdom 
 
ab 10.00 Uhr 
NBN Rotenhäne – Gemütliche Fasnet 
NBN Vereinsheim 
 
ab 11.00 Uhr 
TSV Handball Förderverein – Straßenparty 
Marktstraße 
 
ab 11.00 Uhr 
Nadelbäumle – Verkaufsstand  
Bahnhofstraße / Blumen Oertel 
 
ab 11.00 Uhr 
NBN Garden – GardenParty 
Schlossplatz 
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Das Angebot ist für 
die Kinder und Jugendlichen aus

Neuhausen kostenfrei.

Für Kinder im Alter von 6 - 14 Jahren
Vorkenntnisse sind nicht erforderlich

Interesse geweckt? 

Offenes Atelier
der Kinder- und Jugendhilfe Neuhausen

Anmeldung: 
Lucia.Fronk@skf-drs.de

07158 17 18 28

Wann:
 Donnerstags von  
14 Uhr bis 16 Uhr 

ES LEBE 
DER SPORT
Ultimative Handball-Fasnetsparty
Fasnetsfreitag im Saalbau Neuhausen
Saalöffnung 19.30 Uhr, Beginn 20 Uhr
Einlass ab 16 Jahren – Ausweispflicht!
Karten für 10 € unter: fasnet2024@tsv-n.de

ES LEBE 
DER SPORT
Ultimative Handball-Fasnetsparty
Fasnetsfreitag im Saalbau Neuhausen
Saalöffnung 19.30 Uhr, Beginn 20 Uhr
Einlass ab 16 Jahren – Ausweispflicht!
Karten für 10 € unter: fasnet2024@tsv-n.de

Im
ag

e 
by

 k
jip

a

 

Schwäbischer Albverein – Buntes 
Fasnetstreiben 
Schlossscheuer 
 
FASNETSDIENSTAG, 13.02.2024 
 

 
 
ab 12.30 Uhr 
Omägeni – Kinderständle 
Ecke Lettenstraße / Adenauerstraße 
 
ab 13.33 Uhr 
NBN – Großer Kinderumzug mit Kinderfasnet 
auf dem Schlossplatz 
Adenauerstraße / Wilhelmstraße / 
Schlossstraße  

 
ab 19.11 Uhr 

 
ab 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr 
NBN – Gemütliche Fasnet  
NBN Vereinsheim 
 
ab 14.00 Uhr 
Bürgertreff – Fasnet im Bürgertreff 
Bürgertreff im Ostertagshof 
 
nach dem Umzug 
Freiwillige Feuerwehr – Fasnet bei der 
Feuerwehr 
Rettungszentrum 
 
ab 17.00 Uhr 
Bürgergarde – FasnetsKehraus 
Vereinsheim Bürgergarde 
 
ab 18.11 Uhr 
NBN – Fasnetsbeerdigung  
(nur für Mitglieder des NBN) 
Saalbau 
 
ASCHERMITTWOCH, 14.02.2024 
 
ab 10.00 Uhr 
NBN – Geldbeutelwäsche und Kuttelnessen 
Saalbau 
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Aus den Sitzungen

Haushaltsrede 2024  
(GRS 23.01.2024) –  
Beigeordneter  
Stefan Hartmann

Sehr geehrter Herr Bürgermeister 
Hacker,
sehr geehrte Damen und Herren 
Gemeinderäte,
liebe Zuhörerinnen und Zuhörer,
beginnen möchte ich die diesjäh-
rige Haushaltsrede mit dem Dank 
an alle Steuerzahler in Neuhausen, 
sei es den Gebührenzahlern, den 
Grundstücksbesitzer oder den Ge-
werbebetrieben. Durch diese Ein-
nahmen ist es dem Gemeinderat 
und der Verwaltung überhaupt erst 
möglich, „Neuhäuser Themen“ an-
zugehen.
Nahezu die Hälfte der Erträge des 
Jahres 2024 werden in Neuhausen 
generiert. Den guten unterneh-
merischen Entscheidungen unserer 
örtlichen Gewerbebetriebe ist es 
geschuldet, dass wir im Jahr 2024 
mit Einnahmen aus der Gewerbe-
steuer in Höhe von 11 Mio. € rech-
nen können. Darüber hinaus sorgen 

Grundsteuereinnahmen und Ein-
nahmen für die Inanspruchnahme 
von Kommunalen Leistungen wie 
z.B. Abwasser-, Kindergarten- oder 
Bestattungsgebühren für Erträge in 
Höhe von insgesamt 8,5 Mio. €.
Neben diesen von Neuhäusern ge-
leisteten Erträgen in Höhe von 
knapp 20 Mio. € erhält die Gemein-
de Zuweisungen und Zuschüsse von 
Bund und Land für die Kommuna-
len Aufgaben zur Verfügung ge-
stellt. Im Jahr 2024 rechnen wir mit 
Zuweisungen aus der Einkommen-
steuer in Höhe von 10,5 Mio. € und 
weiteren Zuweisungen in Höhe von 
7,4 Mio. € zum Beispiel für die Kin-
derbetreuung.
Mit dem vorliegenden Haushaltsplan 
werden diese Erträge, die die Ge-
meindeverwaltung bekommt für die 
Kommunalen Aufgaben verplant.
Die Aufgaben sind extrem viel-
schichtig, reichen von der Kinder-
betreuung, über die Bereitstellung 
von Sporthallen und Schulen bis zur 
Abwasserbeseitigung oder dem Be-
stattungswesen.
Der Haushaltsplan stellt also die Fi-
nanz- und Personalressourcen zur 
Erfüllung sämtlicher Aufgaben in 
der Gemeinde zur Verfügung.

Bevor jedoch Finanzmittel einge-
plant werden können, muss man 
wissen wofür. Das wofür kann, darf 
und will die Verwaltung nicht alleine 
entscheiden. An dieser Stelle gilt der 
Dank den Gemeinderäten, die mit 
der Verwaltung zusammen frühzei-
tig diese Priorisierung treffen. Keine 
einfache Aufgabe, aber das Königs-
recht des Gemeinderats. Die neuen 
– seit 2019 – geltenden Vorschriften 
des Neuen kommunalen Haushalts- 
und Rechnungswesen machen es 
der Verwaltung aber vor allem dem 
Gemeinderat nicht leichter, dieses 
Recht auszuüben, weil die Zahlen ex-
trem aggregiert dargestellt werden. 
Und weil wir das schon vor der Um-
stellung auf die Kommunale Doppik 
wussten haben wir uns Gedanken zu 
einem System gemacht, das wir bis-
lang erfolgreich anwenden. Es hilft 
uns geordnet und strukturiert vorzu-
gehen und im Sinne eines demokra-
tischen Prozesses Gemeinsamkeiten 
anhand getroffener Mehrheitsent-
scheidungen zu dokumentieren und 
die Gemeinsamkeiten hervorzuhe-
ben. Das ist nicht immer einfach, 
aber notwendig.
Die Gemeinderatsfraktionen haben 
so im September 2023 ihre Zielre-
den für 2024 gehalten. Im Anschluss 

Auf die Pauke haut´se – 
Bauze, Bauze!

       MadPit wird närrisch... 
  Am Fasnetssonntag in der Marktstraße und 
 trifft hoffentlich viele närrische MadCats 
      und alle Freundinnen und Freunde 
   des Neuhausener Handballs!

   Raus aus der Hütte, lasst uns zusammen 
         den Großen Neuhausener 
    Fasnetsumzug anschauen 
 und gemeinsam feiern – 
 in bester Lage, mitten im 
    Flecken.

 Natürlich werden die Jungs 
   vom Förderverein auch 
  niemanden von Euch 
   verdursten lassen.

 Wir sehen uns ab 11 Uhr, Euer MadPit!

         den Großen Neuhausener 
    Fasnetsumzug anschauen 

 Natürlich werden die Jungs 

 Wir sehen uns ab 11 Uhr, Euer MadPit! Wir sehen uns ab 11 Uhr, Euer MadPit!

Mit den Mix Kids vom MGV Neuhausen

Am 28.02.2024 im Saalbau 
in Neuhausen auf den Fildern

FA M I L I E N K A R T E
Vorverkauf: € 20,-

ERWACHSENER
Vorverkauf: € 8,- KIND € 5,-

Vorverkauf:  Bei Familie Jaudas, Schloßstraße 16 · Tel.: 07158 / 4875 · Fax: 07158 / 98 27 22 und im Evangelischen 
                     Gemeindebüro, Dietrich-Bonhoeffer-Str. 7, · Tel. 0 71 58 / 29 59, E-Mail: Tanja.Petzina-Buckel@elkw.de

30 Jahre

Saalöffnung 16.30 Uhr  ●  Beginn 17 Uhr

www.zukunftfuerkinder-ev.de 
info@zukunftfuerkinder-ev.de

Vorverkauf ab Samstag 27.01.2024
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daran wurden alle Anträge, Ziele 
und Aufträge an die Verwaltung 
auf ihre Mehrheitsfähigkeit im Ge-
meinderat geprüft. Die Vorbera-
tung und gemeinsame Erarbeitung 
erfolgte in den Ausschusssitzungen 
bevor die Ziele und Maßnahmen für 
2024 in der Gemeinderatsitzung am 
29.11.2023 beraten und beschlossen 
wurden. 
Nochmals meinen Dank für die kon-
struktiven Diskussionen zur Priori-
sierung von Themen für diese wir 
nun Finanzmittel vorsehen werden. 
Danke, dass Sie den Kompass der 
Verwaltung auf die für Neuhausen 
wichtigen Themen gestellt haben.
Der Stellenplan, der ebenfalls Be-
standteil des Haushaltsplans ist, 
wurde dem Gemeinderat am 
28.11.2023 erläutert.
Zur Realisierung dieser - mit großer 
Mehrheit beschlossenen - Ziele und 
Maßnahmen 2024 sollen mit dem 
vorliegenden Haushaltsplan die Fi-
nanzmittel und erforderlichen Perso-
nalressourcen bereitgestellt werden. 
Unter Berücksichtigung der Kon-
junktur- und Steuerentwicklung 
sowie der örtlichen und strukturel-
len Gegebenheiten wurde dem Ge-
meinderat bereits in seiner Sitzung 
vom 25.07.2023 ein erster Überblick 
über die allgemeine Finanzsituati-
on im Haushaltsjahr 2024 gegeben. 
Zum Zeitpunkt der Vorlagenerstel-
lung lag damals der Haushaltserlass 
des Landes noch nicht vor. Erst mit 
den Aktualisierungen aus der Okto-
bersteuerschätzung vom 09.11.2023 
sowie dem Beschluss der Kreisum-
lage im Dezember konnten verläss-
liche Zahlen realistisch dargestellt 
werden.
Die Steuereinnahmen und Zuschüs-
se des kommunalen Finanzaus-
gleichs sind maßgeblich für das Er-
gebnis des laufenden Jahres - das 
sogenannte ordentliche Ergebnis 
- verantwortlich. Im Jahr 2024 ver-
ringert sich der saldierte Überschuss 
des kommunalen Finanzausgleichs 
im Vergleich zum Vorjahr um rund 
1,1 Mio. € was dem guten Rech-
nungsergebnis des Vorvorjahres 
geschuldet ist. Dadurch müssen in 
2024 rund 3,6 Mio. € mehr an Umla-
gen an Land- und Kreis bezahlt wer-
den und die Zuschüsse vom Land 
reduzieren sich um 0,6 Mio. €. Ein 
Stück weit kann dies aufgrund den 
wieder erstarkten Gewerbesteuer-
einnahmen kompensiert werden. 
Die Gemeinde rechnet mit Gewer-
besteuereinnahmen in Höhe von 
11 Mio. € was eine Steigerung ge-
genüber dem Vorjahresansatz mit 3 
Mio. € bedeutet.
Die Gemeinde plant folgende Auf-
wendungen im Jahr 2024 die an 
dieser Stelle grob zusammengefasst 
dargestellt werden

-  30 % aller Aufwendungen sind 
Umlagebelastung an Kreis und 
Land

-  mit 25 % aller Aufwendungen 
sind die Personalaufwendungen 
der zweitgrößte Kostenblock 
mit insgesamt 10,9 Mio. €; da-
von wiederum sind 40 % Perso-
nalausgaben (4,2 Mio. €) für die 
Kinderbetreuung

-  15 % sind Aufwendungen für 
Sach- und Dienstleistungen für 
z.B. Energie und Unterhaltung 
unserer Kommunalen Gebäude

-  15 % sind sogenannte Transfer-
aufwendungen hinter denen 
sich die Vereinszuschüsse aber 
vor allem die Zuschüsse an die 
Kindergartenträger verbergen

-  Und knapp 9 % sind Abschrei-
bungen, durch die Investitions-
auszahlungen erwarten wir hier 
eine steigende Tendenz

Mit dem vorliegenden Haushalts-
plan ist es gelungen, für alle vom 
Gemeinderat beschlossenen Aufga-
ben, Finanzmittel zur Verfügung zu 
stellen. Die Einzahlungen aus lau-
fender Verwaltungstätigkeit sind 
um knapp 0,5 Mio. € höher als die 
laufenden Auszahlungen. 
Die Abschreibungen können jedoch 
nicht komplett erwirtschaftet wer-
den und das ordentliche Ergebnis 
steht bei – 2,7 Mio. €. Die Gründe 
für die Verschlechterung wurden 
eben bereits erläutert und sind im 
Bereich des Kommunalen Finanz-
ausgleichs wie auch tariflich be-
dingten Kostensteigerungen zum 
Beispiel im Personalbereich zu su-
chen.
Insgesamt „bewegt“ die Gemeinde 
Neuhausen im Jahr 2024 ein Volu-
men von knapp 100 Mio. €; 41 Mio. 
€ an laufenden Erträgen, 44 Mio. € 
an laufenden Aufwendungen und 
knapp 13 Mio. € an investiven Aus-
zahlungen. 
Der größte Zuschussbedarf ist der 
Bereich der Kinderbetreuung den 
jeder Einwohner Neuhausens rech-
nerisch mit 538 € unterstützt.
Der vorliegende Haushaltsplan 
mit mittelfristiger Finanzplanung 
bis 2027 hat weiterhin die derzeit 
dominierenden gesellschaftlichen 
Schwerpunktbereiche:
- Bildung und Betreuung
- Umwelt und Natur
- Mobilität 
Zum Bereich „Bildung und Betreu-
ung“:
Die Anton-Walter-Grundschule mit 
einem Gesamtvolumen von knapp 
30 Mio. € wurde im Sommer 2023 
fertiggestellt. Im Jahr 2024 sollen 
neben noch nicht abgeflossenen Fi-
nanzmittel aus dem Vorjahr weitere 
1,0 Mio. € bereitgestellt werden. 

Am 16.12.2022 fand die Preisge-
richtssitzung für eine neue acht-
gruppige Kindertagesstätte nörd-
lich der evangelischen Kirche in 
der Waagenbachaue statt. Für Pla-
nungsleistungen werden 1,0 Mio. € 
im Jahr 2024 bereitgestellt. Weitere 
rund 16 Mio. € sind in die mittel-
fristige Finanzplanung eingestellt. 
Da es hierfür keine Zuschüsse gibt, 
müssen diese Mittel aus der Liqui-
ditätsrücklage bzw. Krediten fi-
nanziert werden. Dazu aber später 
noch Näheres.
Im Bereich „Umwelt und Natur“ 
sind Investitionen bei der Abwasser-
beseitigung für die Sanierung und 
Ertüchtigung der Kläranlage mit 
insgesamt rund 13,2 Mio. € einge-
plant; 4,3 Mio. € sollen im Planjahr 
2024 abfließen.
Im Bereich der Mobilität sind für 
die S-Bahn Verlängerung nach Neu-
hausen im Jahr 2024 rund 1,2 Mio. 
€ für Planungsleistungen sowie 
erste Realisierungsmaßnahmen im 
Bereich des Bahnhofsumfeldes, wie 
beispielsweise die Unterführung 
oder den zukünftigen Busbahnhof 
vorgesehen. 
Im Jahr 2024 sollen für den Ab-
schluss der bereits in 2023 begon-
nen Kanal- und Straßensanierungs-
arbeiten der Beethoven-/Uhland-/
Haydnstraße rund 1,1 Mio. € bereit-
gestellt werden.
Darüberhinaus sind noch Finanzmit-
tel für den Neubau einer weiteren 
Asylbewerberunterkunft in der Alb-
straße in Höhe von 0,7 Mio. € ein-
geplant die bereits 2023 begonnen 
wurde.
Für die Erschließung des Gewerbe-
grundstücks Plieninger Straße Ost 
sind Mittel in Höhe von 800.000 € 
im Jahr 2024 eingestellt und wei-
tere Mittel in 2025. Die Gemeinde 
wird in diesem Zusammenhang ne-
ben der Erschließung des Gewer-
begrundstücks auch versuchen, die 
verkehrliche Situation im nordöst-
lichen Ortseingang zu verbessern 
durch z.B. die Verlängerung des 
Linksabbiegers von der Autobahn 
kommend.
Die Investitionsauszahlungen 2024 
betragen in Summe 12,9 Mio. €. 
Zum Teil können Sie mit Zuschüssen 
in Höhe von 1,9 Mio. € refinanziert 
werden z.B. durch Landeszuschüs-
se für die Anton-Walter-Schule, die 
Unterführung am S-Bahnhalt, die 
Flüchtlingsunterkunft oder die eben 
angesprochene verkehrliche Verbes-
serung der Landesstraße im Bereich 
des Ortseingangs. Da lediglich 400 
T€ aus dem laufenden Betrieb her-
aus erwirtschaftet werden und die 
Kredittilgungen mit 336 T€ ebenfalls 
bedient werden müssen, werden 
rund 10,9 Mio. € aus der angespar-
ten Liquiditätsrücklage verwendet.
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Die Gemeinde kann diese enormen 
Investitionen nur stemmen, da sie 
in der Vergangenheit ihre Hausauf-
gaben gemacht hat. So wurde in 
den letzten Jahren u.a. durch den 
Verkauf der Bauplätze in den Aka-
demiegärten 2019 und gute Rech-
nungsabschlüsse mit Gewerbesteu-
ermehreinnahmen in den Jahren 
2021-2023 bewusst Liquidität ange-
häuft und die Schulden abgebaut.
Für diese „Großprojekte“ müssen 
aber nicht nur enorme Personal-
ressourcen zur Umsetzung veran-
schlagt werden, sondern mit knapp 
11 Mio. € im Jahr 2024 auch ein sehr 
großer Teil der angesparten liqui-
den Eigenmittel. Die angesparten 
Mittel betragen zum Jahresende 
2024 dann planmäßig nur noch 5,1 
Mio. €. Im Jahr 2025 sollen knapp 4 
Mio. € der Liquiditätsrücklage zu-
geführt werden was mit Veräuße-
rungen von Gewerbegrundstücken 
zusammenhängt.
Darüber hinaus war bereits im ver-
gangenen Jahr eine Kreditaufnah-
me für ein zinsverbilligtes Darle-
hen bei der KfW Bank in Höhe von 
2 Mio. € für den Bau der weiteren 
Flüchtlingsunterkunft vorgesehen. 
Die Genehmigung dieses Darlehens 
war bereits in 2023; die Aufnahme 
war jedoch bis dato aufgrund des 
Baufortschritts der Asylbewerber-
unterkunft in der Albstraße sowie 
Gewerbesteuermehreinnahmen 
nicht notwendig.
In den Jahren 2026-2027 sind der-
zeit weitere Kreditaufnahmen in 
Höhe von 20 Mio. € eingeplant. Die-
se gilt es, durch den Abruf von För-
dermitteln wie beispielsweise des 
Busbahnhofs am neuen S-Bahnhalt 
zu reduzieren. Daran arbeitet die 
Verwaltung bereits und sobald Zu-
schussbescheide vorliegen reduzie-
ren diese die geplante Neuverschul-
dung in entsprechender Höhe.
Dass im Jahr 2025 keine Kreditauf-
nahmen notwendig werden hängt 
mit Grundstücksveräußerungen im 
Gewerbebereich in Höhe von knapp 
16,9 Mio. € zusammen. Von diesen 
Erlösen können jedoch – wie eben 
ausgeführt – lediglich 4 Mio. € der 
Liquiditätsrücklage zugeführt wer-
den. Das hängt mit den hohen Inves-
titionsauszahlungen im Jahr 2025 – 
allen voran das neue Kinderhaus in 
der Waagenbachaue – zusammen. 
Wenn man so möchte finanzieren 
die Grundstückserlöse unsere neue 
Kindertagesstätte und die hohe 
Qualität unserer Kinderbetreuung.
Die Pro Kopf Verschuldung steigt 
deutlich an und wir sollten uns fra-
gen, ob wir auch zukünftig bei al-
len Themen und Investitionen diese 
Geschwindigkeit weiterhin an den 
Tag legen wollen und können. Ich 
denke, dass zumindest ein Teil der 

Investitionsauszahlungen aus dem 
laufenden Betrieb heraus erwirt-
schaftet werden sollte und aus die-
sem Grund muss eine Priorisierung 
zugunsten einzelner Themenfelder 
stattfinden.
Die Ursache für die hohe geplante 
Neuverschuldung sowie die Ver-
wendung eines Großteils der Li-
quidität im Zeitraum bis 2027 kann 
man an den Verpflichtungsermäch-
tigungen der Zukunftsinvestitionen 
in Höhe von rund 39 Mio. € festma-
chen, sprich den Investitionen, die 
im Jahr 2024 begonnen werden und 
bis 2027 oder darüber hinaus an-
dauern werden. 
Das sind z.B. der Neubau des Kin-
dergartens in der Waagenbachaue, 
oder Sanierungen von Straßen im 
zukünftigen Bahnhofsumfeld der 
S3 die bis ins Jahr 2027 und zum Teil 
auch darüberhinaus dauern wer-
den.
Hier muten wir uns nicht nur finan-
ziell sondern auch mit unseren Per-
sonalressourcen viel zu. Wie eben 
bereits angesprochen ist neben der 
Priorisierung auch eine zeitliche 
Streckung von Maßnahmen in Er-
wägung zu ziehen. Darüber hinaus 
ist natürlich der konsequente Abruf 
von Fördermitteln ein Fokus unserer 
Arbeit. Durch das Zusammenspiel 
dieser 3 Punkte schaffen wir es, 
auch in der Finanzpolitik weiterhin 
nachhaltig unterwegs zu sein.
Die zukünftigen Haushaltsausglei-
che stellen angesichts dieser bereits 
heute bekannten Investitionssum-
men, deren Abschreibungen auch 
laufend erwirtschaftet werden müs-
sen, sicherlich eine Herausforde-
rung für Gemeinderat und Verwal-
tung dar. 
Aus diesem Grund wird die im Jahr 
2021 eingerichtete Arbeitsgruppe 
zur Haushaltskonsolidierung ihre 
Arbeit auch im Jahr 2024 fortset-
zen und mit Vorschlägen und Ein-
schnitten in den Gemeinderat zur 
Beratung und Beschlussfassung 
kommen. Allerdings ist es nicht 
sinnvoll, losgelöst Strukturberatun-
gen durchzuführen, sondern alle 
Themenbereiche wie Ökologie, Ver-
kehr, etc. insgesamt zu betrachten 
und mit den zur Verfügung stehen-
den Finanzmitteln in Einklang zu 
bringen.
Zunächst liegt der Fokus jedoch auf 
dem Planungsjahr 2024. Es ist vor-
gesehen, dass im Gemeinderat am 
27.02.2024 die Beratung und Be-
schlussfassung des Haushaltsplans 
erfolgt, damit der Haushaltsplan 
zur Genehmigung dem Landrat-
samt vorgelegt werden kann.
Vielen Dank an das gesamte Rat-
hausteam das in den vergangenen 
Monaten den Finanzteil des Haus-

haltsplans zusammen mit den Kolle-
gen in der Kämmerei erarbeitet hat. 
Wie jedes Jahr haben wir die wich-
tigsten Informationen und Projekte 
in einem Faltblatt für die interes-
sierte Einwohnerschaft zusammen-
gefasst.
Sobald der Haushalt dann beschlos-
sen und genehmigt ist kann dann 
mit der eigentlichen Arbeit und 
Umsetzung der Projekte begonnen 
werden, damit die Einwohner in 
Neuhausen nicht nur auf dem Pa-
pier die vom Gemeinderat festge-
legten Schwerpunkte sehen.

Verschenkbörse

Beitrag der Gemeinde zur  
Müllvermeidung

Wer gut erhaltene, gebrauchte 
Gegenstände verschenken möch-
te, kann dies per Post, per E-Mail 
(haas@neuhausen-fildern.de) oder 
telefonisch (07158/1700-0) Frau 
Haas im Rathaus mitteilen. Die ak-
tuellen Angebote können auch auf 
der Homepage der Gemeinde Neu-
hausen, www.neuhausen-fildern.de 
unter der Rubrik Bauen I Wohnen I 
Umwelt I Entsorgung I Verschenk-
börse abgerufen werden. Weitere 
Informationen erhalten Sie bei Frau 
Haas.

74    Damenbekleidung, Größe 42/44, 
Taschen, Tel. 956216

75    Vogelkäfig, 60 × 32 × 90 cm, 
Tel. 2853

01    Einmachgläser, verschiedene 
Größen, ohne Einkochringe, 
Tel.: 8540

02    Blonde Puppe, 40 cm, bekleidet, 
Tel. 62055

03    Feuerzangenbowle, 2 Rechen-
schieber, Tel. 63180

04    Jugendbett, helles Holz, 190 x 
90 cm, Tel. 2525

Fundsachen

Eigentumsansprüche können auf 
dem Fundamt bei Frau Haas, Zim-
mer 007, im Rathaus geltend ge-
macht werden.
• iPhone
• Apple Air Pod Case
• silberner Ring mit Steinen  

von Energetix
• Apple Kopfhörer mit Kabel
• Schlüsselbund mit 2 Schlüsseln 

und schwarzen Anhänger
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• silbernes „Tiffany“-Armband  
mit Herzanhänger

• Handy mit Bayern-München-
Hülle

• Leki-Schlaufe von Walkingstock
• Schlüsselbund mit schwarzem 

Anhänger

Amtliche 
Bekanntmachungen

„Gewerbegebiet Mörikestraße, 
3. Änderung“

Aufgrund eines technischen Fehlers 
wurde der Planausschnitt, der den 
Geltungsbereich des Bebauungs-

plans „Gewerbegebiet  
Mörikestraße, 3. Änderung“  

festsetzt, nicht veröffentlicht –  
dies wird hiermit nachgeholt und 
die Auslegungsfrist verlängert.

Beteiligung der Öffentlichkeit und 
Veröffentlichung im Internet

nach § 13a Abs. 2 Nr. 1 BauGB 
i.V.m. § 13 Abs. 2 Nr. 2 BauGB und 

§ 3 Abs. 2 BauGB

Der Gemeinderat der Gemeinde 
Neuhausen a.d.F. hat am 24.01.2023 
in öffentlicher Sitzung beschlossen, 
den Bebauungsplan und die Örtli-
chen Bauvorschriften „Gewerbege-
biet Mörikestraße, 3. Änderung“ als 
Bebauungsplan der Innenentwick-
lung nach § 13a BauGB aufzustellen.
Es wird öffentlich bekannt gemacht, 
dass der Bebauungsplan und die 
Örtlichen Bauvorschriften „Gewer-
begebiet Mörikestraße, 3. Ände-
rung“ im beschleunigten Verfahren 
ohne Durchführung einer Umwelt-
prüfung nach § 2 Abs. 4 BauGB 
aufgestellt wird. Im beschleunigten 
Verfahren nach § 13a Abs. 2 Nr. 1 
BauGB gelten die Vorschriften des 
vereinfachten Verfahrens nach § 13 
Abs. 2 und 3 Satz 1 BauGB entspre-
chend.

Nach § 13 Abs. 3 BauGB wird von 
dem Umweltbericht nach § 2a 
BauGB, von der Angabe nach § 3 
Abs. 2 Satz 4 BauGB, welche Arten 
umweltbezogener Informationen 
verfügbar sind sowie von der zu-
sammenfassenden Erklärung nach 
§ 10a Abs. 1 BauGB abgesehen und 
§ 4c BauGB nicht angewendet wird.
Trotz der Anwendung des verein-
fachten Verfahrens nach § 13a Abs. 
2 Nr. 1 BauGB in Verbindung mit § 
13 Abs. 2 BauGB wurde bereits eine 
frühzeitige Unterrichtung nach § 3 
Abs. 1 und § 4 Abs. 1 BauGB durch-
geführt.
In seiner Sitzung am 19.12.2023 hat 
der Gemeinderat den Entwurf des 
Bebauungsplans und der Örtlichen 
Bauvorschriften „Gewerbegebiet 
Mörikestraße, 3. Änderung“ gebil-
ligt.
Der Entwurf des Bebauungsplans 
und der Örtlichen Bauvorschriften 
„Gewerbegebiet Mörikestraße, 3. 
Änderung“ mit Begründung mit Da-
tum 19.12.2023 und den Anlagen:
• Umweltbeitrag zur Berücksichti-

gung der Umweltbelange, HPC 
AG, Rottenburg a. N., 18.08.2023.

• Artenschutzrechtliche Relevanz-
prüfung, HPC AG, Rottenburg a. 
N., 18.08.2023.

• Fachliche Stellungnahme info-
02 –Überprüfung der Flächen-
verträglichkeit / „Untersuchung 
der Schallimmissionen durch 
den Straßenverkehr“ des Ingeni-
eurbüros W&W Bauphysik GbR, 
Schwaikheim vom 02.04.2007

wird in der Zeit vom
Montag, dem 15.01.2024 bis  

einschließlich
Freitag, dem 01.03.2024

im Internet auf der Seite der Ge-
meinde Neuhausen a.d.F. unter 
nachfolgender Adresse veröffent-
licht.
https://www.neuhausen-fildern.de/

bauen-wohnen-umwelt/bauen/
bauleitplaene/

Das Plangebiet umfasst das Flur-
stück 3900. Das Plangebiet hat eine 
Größe von 2,15 ha. Die genaue Ab-
grenzung und Lage des Geltungsbe-
reichs sind aus dem zeichnerischen 
Teil des Bebauungsplanentwurfs er-
sichtlich (vgl. Planausschnitt).
Zusätzlich zur Veröffentlichung im 
Internet werden die genannten Un-
terlagen während der üblichen Öff-
nungszeiten (Mo., Di., Do., Fr., 8:30 
– 12:00 Uhr, Di. außerdem 14:00 – 
18:00 Uhr) im Rathaus der Gemein-
de Neuhausen a.d.F., im Flur des II. 
Stocks öffentlich ausgelegt.
Des Weiteren werden im vorge-
nannten Zeitraum folgende nach 
Einschätzung der Gemeinde we-
sentlichen, bereits vorliegenden 
umweltbezogenen Stellungnahmen 
veröffentlicht:
• Stellungnahme des LRA vom 

10.08.2023
Während der Veröffentlichung soll-
ten Stellungnahmen elektronisch 
unter der Adresse ortsbauamt@
neuhausen-fildern.de abgegeben 
werden. Bei Bedarf können Stel-
lungnahmen aber auch auf ande-
rem Weg (unter anderem schrift-
lich oder zur Niederschrift bei der 
Gemeinde) abgegeben werden. Es 
wird darauf hingewiesen, dass auch 
Kinder und Jugendliche Teil der Öf-
fentlichkeit sind.
Entsprechend § 4a Abs. 5 BauGB 
in Verbindung mit § 3 Abs. 2 Satz 
4 BauGB wird darauf hingewiesen, 
dass die im Verfahren der Öffent-
lichkeits- und Behördenbeteiligung 
nicht rechtzeitig abgegebenen 
Stellungnahmen bei der Beschluss-
fassung unberücksichtigt bleiben 
können, sofern die Gemeinde deren 
Inhalt nicht kannte und nicht hätte 
kennen müssen und deren Inhalt 
für die Rechtmäßigkeit des Bauleit-
plans nicht von Bedeutung ist.

Gezeichnet, 25.01.2024
Ingo Hacker
Bürgermeister
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Kartografie:   ©  Städte-Verlag E. v. Wagner & J. Mitterhuber GmbH - 70736 Fellbach, www.staedte-verlag.de

Bebauungsplan und örtliche Bauvorschriften

Bebauungsplan der Innenentwicklung gemäß § 13a BauGB

Plan-Nr. 108

Zeichnerischer Teil zum Bebauungsplan M 1:1.000

Entwurf vom 19.12.2023

Baldauf Architekten und Stadtplaner GmbH
Geschäftsführer: Prof. Dr. Ing. Gerd Baldauf
Schreiberstraße 27 · 70199 Stuttgart
Tel. 0711 967 87-0 · Fax 0711 967 87-22
www.baldaufarchitekten.de · info@baldaufarchitekten.de
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LPB III
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12.9

425426

427

0.8

GE2 Baugebiet

Grund-
flächenzahl

Bauweise
Dachform /
Dachneigunga FD 0°- 15°

GHmax = 12,5 Gebäudehöhe in
Metern

Höhe baulicher Anlagen: maximale Gebäudehöhe in Metern
(§ 16 Abs. 2 Nr. 4 BauNVO)

Art der baulichen Nutzung
(§ 9 Abs.1 Nr.1 BauGB, §§ 1-11 BauNVO)

Gewerbegebiet
(§ 8 BauNVO)

Maß der baulichen Nutzung
(§ 9 Abs. 1 Nr. 1 BauGB, §§ 16-21a BauNVO)

Grundflächenzahl
(§ 19 BauNVO)

Bauweise, Überbaubare Grundstücksfläche, Stellung der
baulichen Anlagen
(§ 9 Abs. 1 Nr. 2 BauGB, §§ 22 und 23 BauNVO)

Anpflanzen von Bäumen, Sträuchern und sonstigen
Bepflanzungen sowie Bindungen für Bepflanzungen
und für die Erhaltung von Bäumen, Sträuchern und
sonstigen Bepflanzungen
(§ 9 Abs. 1 Nr. 25 a und b BauGB)

Sonstige Planzeichen

Äußere Gestaltung
(§ 74 Abs. 1 Nr. 1 LBO)

Sonstige Planzeichen

Hinweise

Beispiel
Nutzungsschablone

Füllschema der
Nutzungsschablone

Grenze des räumlichen Geltungsbereiches
des Bebauungsplanes
(§ 9 Abs. 7 BauGB)

Planungsrechtliche Festsetzungen
Zeichenerklärung Örtliche Bauvorschriften

Flachdach mit Dachneigungsbereich

Grenze des räumlichen Geltungsbereiches
der Örtlichen Bauvorschriften

Bestandshöhenlinien

GE1/GE2

GHmax.

0.8

a

FD 0°-8°

abweichende Bauweise (siehe Textteil)

überbaubare Grundstücksflächen
nicht überbaubare Grundstücksflächen
Baugrenze (§ 23 Abs. 3 BauNVO)

Bemaßung in ca.-Werten

Ortsübliche Bekanntmachung des Aufstellungsbeschlusses:
§ 2 (1) BauGB

Fläche:

Aufstellungsbeschluss durch den Gemeinderat:
§ 2(1) BauGB

Auslegungsbeschluss durch den Gemeinderat:
§ 13a (2) Nr. 1 i.V.m. § 13 (2) Nr. 2 u. § 3 (2) BauGB

Ortsübliche Bekanntmachung der öffentlichen Auslegung:
§ 13 a (2) Nr. 1 i.V.m. § 13 (2) Nr. 2 u. § 3 (2) BauGB

Öffentliche Auslegung des Planentwurfs:
§ 13a (2) Nr. 1 i.V.m. § 13 (2) Nr. 2 u. § 3 (2) BauGB

Benachrichtigung und Einholung von Stellungnahmen von Behörden und sonstiger
Träger öffentlicher Belange
§ 13a (2) Nr. 1 i.V.m. § 13 (2) Nr. 3 u. § 4 (2) BauGB

Satzungsbeschluss des Bebauungsplans:
§ 10 (1) BauGB i.V.m. § 4 GemO/BW

Satzungsbeschluss der örtlichen Bauvorschriften:
§ 74 (1) u. (7)LBO mit § 9 (4) BauGB i.V.m. § 4 GemO/BW

Inkrafttreten des Bebauungsplans
durch ortsübliche Bekanntmachung
§ 10 (3) BauGB

Inkrafttreten der örtlichen Bauvorschriften durch
ortsübliche Bekanntmachung
§ 10 (3) BauGB

Hiermit wird bestätigt, dass dieser zeichnerische Teil dem
Satzungsbeschluss des Gemeinderats entspricht (Ausfertigung).

Ingo Hacker, Bürgermeister

Neuhausen auf den Fildern, den

ca. 2,15 ha

...............

...............

...............

...............

...............

Gesetzliche Grundlagen:

BauGB in der Fassung der Bekanntmachung vom 03.11.2017 (BGBl. I S. 3634), das
zuletzt durch Art. 3 des Gesetzes vom 28.07.2023 (BGBl. 2023 I Nr. 221) geändert
worden ist.

BauNVO in der Fassung der Bekanntmachung vom 21.11.2017 (BGBl. I S. 3786),
die durch Art. 2 des Gesetzes vom 03.07.2023 (BGBl. 2023I Nr. 176) geändert
worden ist.

PlanzV vom 18.12.1990 (BGBl. 1991 I S. 58), die zuletzt durch Art. 3 des Gesetzes
vom 14.06.2021 (BGBl. I S. 1802) geändert worden ist.

LBO in der Fassung vom 05.03.2010 (GBl. S.357, ber. S. 416), zuletzt geändert
durch Gesetz vom 13.06.2023 (GBl. S. 170).

27.06.2023

06.07.2023

...............

...............

...............

...............

Bezugshöhe in Metern
(§ 16 Abs. 2 Nr. 4 i.V.m. § 18 Abs. 1 BauNVO)

BZH = 336,00

Pflanzzwang Einzelbäume

Abgrenzung unterschiedl. Maß baulicher Nutzung
(§ 1 Abs. 4, § 16 Abs. 5 BauNVO)

Grundlage: Automatisierte Liegenschaftskarte (ALKIS® ), Oktober 2017
© Landesamt für Geoinformation und Landentwicklung Baden-Württemberg (www.lgl-bw.de)

Frühzeitige Unterrichtung der Öffentlichkeit
§ 13a (2) Nr. 1 i.V.m. § 13 (2) u. § 3 (1) BauBG

Frühzeitige Unterrichtung der Behörden und
sonstiger Träger öffentlicher Belange:
§ 13a (2) Nr. 1 i.V.m. § 13 (2) Nr. 3 u. § 4 (1) BauGB

10.07.2023
- 18.08.2023

04.07.2023
- 18.08.2023

Fläche mit Pflanzbindung

Flächen, bei deren Bebauung besondere bauliche
Vorkehrungen gegen äußere Einwirkungen erforderlich
sind
(§ 9 Abs. 1 Nr. 24 BauGB)

Lärmpegelbereiche gem. "Fachlicher Stellungnahme info-02 -
Überprüfung der Flächenverträglichkeit / Untersuchung der
Schallimmissionen durch den Straßenverkehr", W&W
Bauphysik GbR, Schwaikheim, 02.04.2007"

ü. NHN

Anlage 2 zur Vorlage 226/2023
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Der Verband Region Stuttgart

lädt ein zur 45. Sitzung des Pla-
nungsausschusses am Mittwoch, 
31. Januar 2024, um 15.30 Uhr in 
die Geschäftsstelle Verband Region 
Stuttgart, Sitzungssaal 540 (5. OG), 
Kronenstraße 25 in Stuttgart.

Es ist folgende Tagesordnung vor-
gesehen:

Öffentliche Sitzung:

TOP 1 Stellungnahmen zu Bau-
leitplänen

TOP 1.1 21. Änderung des Flächen-
nutzungsplanes des Pla-
nungsverbands Unteres 
Remstal

TOP 1.2 Bauleitpläne, Satzungen 
und Sanierungen zum Be-
schluss

TOP 1.3 Bauleitpläne, Satzun-
gen und Sanierungen zur 
Kenntnisnahme

TOP 2 Stellungnahmen zu sonsti-
gen Verfahren

TOP 2.1 Sonstige Verfahren zum 
Beschluss

TOP 3 Stellungnahme zum Zielab-
weichungsverfahren für den 
Bebauungsplan „Am Bein-
steiner Weg“ und die 16. 
Änderung des Flächennut-
zungsplanes des Planungs-
verbandes Unteres Remstal 
„Am Beinsteiner Weg“

TOP 4 Landschaftspark Region 
Stuttgart – Wettbewerb zur 
Kofinanzierung 2024

TOP 5 Fachtreffen „Planerische 
Strategien zur Begleitung 
von gewerblichen und in-
dustriellen Transformations-
prozessen in europäischen 
Regionen“ im Rahmen des 
Projekts „Driving into the 
future“ (Baden-Württem-
berg-STIPENDIUM – Wal-
ter-Hallstein-Programm) – 
mündlicher Bericht

TOP 6 Verschiedenes

Landkreis Esslingen 
Nachrichten

Fragen zum Thema Abfall

Auskünfte für Bürger aus Neuhau-
sen zu Gebührenbescheiden, An-, 
Abmeldungen und Änderungen, 
Bestellung von Bio-, Restmüll- und 
Papiertonnen, Tel. 0711 9312-551.
Kundenberatung sowie Vereinba-
rung von Terminen für Vorträge 
oder Aktionen,
Tel. 0800 9312-526 oder 
0711 9312-526.
E-Mail: service-awb@lra-es.de
Internet: www.awb-es.de

Kreisverwaltung baut  
online-Dienstleistungen auf

Die Kreisverwaltung des Landkrei-
ses Esslingen baut Zug um Zug ihr 
Angebot an digitalisierten Dienst-
leistungen aus. Zu den ersten On-
line-Formularen, die die Bürgerin-
nen und Bürger zu Hause am PC 
oder auf dem Smartphone ausfüllen 
können, gehören der Antrag auf ei-
nen Schwerbehindertenausweis, die 
An-, Ab- und Ummeldungen von 
Kraftfahrzeugen und der digitale 
Bauantrag. Mit den notwendigen 
Unterlagen, die direkt hochgela-
den werden können, werden die 
Daten verschlüsselt zu den zustän-
digen Fachämtern gesendet. Je 
nach Dienstleistung weisen sich die 
Bürgerinnen und Bürger über den 
elektronischen Personalausweis, 
den elektronischen Aufenthaltstitel 
oder der eID-Karte für EU-Bürger 
aus. Manchmal reicht eine schnelle 
und kostenfreie Registrierung aus.
Insgesamt können bereits 27 Ver-
waltungsdienstleistungen online 
getätigt werden. Der digitale 
Führerscheinantrag und Verwal-
tungsleistungen der Ausländerbe-
hörde werden aktuell für die digi-
tale Einreichung vorbereitet. Das 
Landratsamt Esslingen bietet die 
freigeschalteten digitalen Dienst-
leistungen online über das Service-
portal Baden-Württemberg unter 
www.service-bw.de an.

Schulungsreihe „Hilfe beim  
Helfen“ für Angehörige von 
Menschen mit Demenz

Ab sofort kann man sich für die 
Schulungsreihe „Hilfe beim Helfen“ 
für pflegende Angehörige von Men-
schen mit Demenz anmelden. Diese 
beginnt am 11. März, umfasst sie-
ben Termine, jeweils montags von 
14:30 Uhr bis 16:30 Uhr, und findet 
in Wolfschlugen in der Kontaktstel-
le für Senioren im Raum des Cafés 
Mittendrin, Esslinger Str. 3, statt. 
Die Termine sind 11.03., 18.03., 
25.03., 08.04., 15.04., 22.04., 29.04.

Öffentliche Bekanntmachung der Gemeinde Neuhausen auf den Fildern

Beschluss zur Gesamtfortschreibung des Flächennutzungsplans der 
Gemeinde Neuhausen auf den Fildern mit dem Zieljahr 2040
Der Gemeinderat der Gemeinde Neuhausen a.d.F. hat in seiner öffentlichen 
Sitzung am 23.01.2024 aufgrund von § 2 Abs. 1 BauGB beschlossen, den Flä-
chennutzungsplan der Gemeinde Neuhausen a.d.F. mit dem Zieljahr 2040 
fortzuschreiben.
Der räumliche Geltungsbereich ist der zeichnerischen Darstellung vom 
05.01.2024 (Lageplan) zu entnehmen.

Neuhausen auf den
Fildern

Ostfildern

Filderstadt

Wolfschlugen

Unter-
ensingen

DenkendorfStuttgart

Geltungsbereich der Fortschreibung des
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Die Schulungsreihe ist konzipiert 
von der Deutschen Alzheimer Ge-
sellschaft und wird von der Barmer 
Pflegekasse finanziell unterstützt. 
Vor Ort organisiert und moderiert 
wird sie von Eike Monique Espig 
und Ilse Doll vom Sozialpsychiat-
rischen Dienst für alte Menschen 
(SOFA) und Regine Eggstein von 
der Diakoniestation Nürtingen. Die 
Schulungsreihe ist für Teilnehmen-
de kostenlos. Eine telefonische An-
meldung bei SOFA, Telefon 0711 
3902 - 43330 oder E-Mail: sofa@
gpz-nt.de ist ab sofort möglich. Die 
Teilnehmerzahl ist auf 12 Personen 
begrenzt.
Die Schulungsreihe vermittelt Infor-
mationen zu Demenzformen, ins-
besondere der Alzheimerkrankheit, 
zeigt Zugänge zu Demenzkranken 
auf, informiert über die Leistun-
gen der Pflegeversicherung, greift 
rechtliche und ethische Fragestel-
lungen auf und stellt Entlastungs-
möglichkeiten für pflegende Ange-
hörige vor. Das Angebot will den 
erheblichen Belastungen und der 
zunehmenden Isolation der Ange-
hörigen entgegenwirken. Dabei soll 
nicht nur Wissen vermittelt werden. 
Die Teilnehmenden sollen auch die 
Möglichkeit bekommen, eigene Er-
fahrungen und Probleme einzubrin-
gen und sich auszutauschen.
In Deutschland sind über 1,4 Milli-
onen Menschen von einer Demen-
zerkrankung betroffen. Sie werden 
zum größten Teil zu Hause von An-
gehörigen versorgt, die selbst schon 
die Lebensmitte überschritten ha-
ben. Erfahrungsgemäß haben die 
Angehörigen ein großes Informa-
tionsbedürfnis und wünschen sich 
Austauschmöglichkeiten mit ande-
ren Betroffenen, da häufig soziale 
Kontakte durch die intensive und 
zeitaufwendige Versorgung des De-
menzkranken abbrechen. Dem will 
die Schulungsreihe „Hilfe beim Hel-
fen“ nachkommen.

Folgebelehrungen in Sachen 
Infektionsschutz und Lebensmit-
telhygiene für Direktvermarkter

Was muss in Sachen Hygiene und 
Infektionsschutz bei einer Direkt-
vermarktung von Lebensmitteln be-
achtet werden? Wer in seinem Hof-
laden, an einem Marktstand oder 
über Warenautomaten Produkte 
zum Verkauf anbietet, muss in eini-
gen gesetzlichen Vorgaben kundig 
sein. Für Direktvermarkter und Be-
troffene veranstaltet das Landwirt-
schaftsamt des Landkreises Esslin-
gen am Dienstag, 06. Februar 2024 
um 19.30 Uhr eine Folgebelehrung 
nach § 42 und § 43 Infektionsschutz-
gesetz und eine Schulung nach § 4 
Lebensmittelhygieneverordnung. 
Die Veranstaltung findet im Land-

wirtschaftsamt, Seminarraum E.03, 
Nürtingen, Sigmaringer Str. 49 statt.
Es wird um eine Anmeldung bis zum 
02.02.2024 unter https://esslingen.
landwirtschaft-bw.de – Veranstal-
tungen – Anmeldungen gebeten. 
Für das Teilnahme-Zertifikat wird 
eine Gebühr von 10 Euro erhoben, 
das vor Ort zu entrichten ist. Wei-
tere Informationen können im Ver-
anstaltungskalender nachgelesen 
oder im Landwirtschaftsamt unter 
Telefon 0711 3902-48316 oder per 
E-Mail Landwirtschaftsamt@lra-es.
de angefragt werden.

Mitgliederversammlung des 
Vereins Landwirtschaftlicher 
Fachbildung

Der Verein Landwirtschaftlicher 
Fachbildung im Landkreis Esslingen 
lädt zur Mitgliederversammlung 
am Donnerstag, 1. Februar, um  
19 Uhr in die Gaststätte Linde nach 
Nürtingen-Zizishausen ein. Auf dem 
Programm stehen Geschäfts- und 
Kassenbericht, Kassenprüfbericht 
und Entlastung, Wahlen, Verschie-
denes sowie ein Vortrag über Kam-
bodscha. Auch Nichtmitglieder sind 
herzlich willkommen.
Um Anmeldung bis spätestens  
29. Januar per E-Mail an Landwirt-
schaftsamt@LRA-ES.de oder per Te-
lefon 0711 3902-48316 wird gebe-
ten.

Leistungen der Klimaschutz-
agentur im Jahr 2023 weiterhin 
stark nachgefragt

Mit guten Leistungszahlen geht die 
Klimaschutzagentur in das dritte 
Jahr ihres Bestehens. Die Schlagzahl 
insbesondere bei den Fachveranstal-
tungen konnte weiter gesteigert 
werden und das mit einem schlan-
ken Team von lediglich 6 Festange-
stellten (4,5 VZÄ). Nachfolgend die 
wichtigsten Kennzahlen hierzu:
43 Fachveranstaltungen für Kom-
munalverwaltungen, Privatperso-
nen und Unternehmen (Vorjahr 33)
5.133 erreichte Privatpersonen 
durch Beratungen, Bildungsange-
bote und Vor-Ort-Veranstaltungen 
(Vorjahr 4.108)
175 erreichte Kreiskommunen durch 
Beratungen, Veranstaltungen und 
Gremienarbeiten (einige Kreiskom-
munen wurden mehrfach erreicht; 
Vorjahr 191)
5.712 Unique Visitors auf der Home-
page (III. - IV. Quartal Vorjahr 1.569)
2.351 Aufrufe der Profile bei Goog-
le und Bing (II. – IV. Quartal Vorjahr 
2.427)
Persönliche Beratungen für Ge-
bäudeeigentümer*innen werden 
weiterhin wöchentlich angeboten. 
Das Angebot zur Photovoltaik klärt 

u. a. Kosten und Wirtschaftlichkeit 
sowie Eigenverbrauch und Unab-
hängigkeitsgrad von PV-Anlagen. 
Weitere Aspekte wie Tauglichkeit 
des vorhandenen Zählerschran-
kes, Inselbetrieb, Notstrom und 
Wallbox sowie Laden mit Eigen-
strom werden ebenfalls behandelt. 
Weiterführende Informationen hier-
zu erhalten Ratsuchende unter www.
ksa-es.de/privatpersonen/#buerger-
pv-beratung. Es gibt noch sehr 
viele freie Beratungseinheiten. 
Das Angebot zur Energieeinsparung 
und zum Heizungstausch betrach-
tet das Wohngebäude umfassend, 
von der Hülle bis zur Heizungsanla-
ge. Weiterführende Informationen 
hierzu erhalten Ratsuchende unter 
www.ksa-es.de/privatpersonen/ 
#energieberatung.
Alle Veranstaltungen werden fort-
laufend kommuniziert unter www.
ksaes.de/termine. Hierzu zählen 
auch Online-Veranstaltungen im 
Schwerpunkt zu den Themen Bun-
desförderung für effiziente Ge-
bäude (BEG), Heizen mit 65 % Er-
neuerbaren, Wärmepumpe und 
Heizungstausch.
Weiterführende Informationen er-
halten Sie bei der Klimaschutzagen-
tur des Landkreises Esslingen unter 
der Telefonnummer 0711 - 20 70 30 
- 77 oder per E-Mail unter der Ad-
resse hoffmann@ksa-es.de. Im Web 
finden Sie die Agentur unter www.
ksa-es.de.

Krautsamenbeizung 2024

Das Landwirtschaftsamt des Land-
kreises Esslingen führt für Krau-
tanbauer am Mittwoch, 31. Januar 
2024 in Filderstadt-Bernhausen bei 
der Firma Schumacher GmbH, Plie-
ninger Str. 40, die Heißwasserbei-
zung des Kohlsamens durch.
Die Säckchen mit den Kohlsamen 
können ab 7:30 Uhr bis spätestens 
8:30 Uhr abgegeben und um 11 Uhr 
wieder abgeholt werden. Dazu sind 
die Krautsamen in Leinensäckchen 
zu füllen, gut zugenäht und mit ge-
nügend Platz zum Quellen der Sa-
men.
Weitere Infos können über die E-
Mail: Landwirtschaftsamt@LRA-ES.de 
erfragt werden.

Standesamtliche 
Mitteilungen

	■ Geburten

Evi Jonna Glass, Tochter von Marie 
Glass geb. Hobelsberger und Han-
nes Glass, geboren am 10.01.2024.

Ende der amtlichen 
Bekanntmachungen


